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Euro - Anpassungssatzung der Gemeinde Edewecht 
 
 
Aufgrund der §§ 6, 8, und 83 in Verbindung mit § 40 der Niedersächsischen 
Gemeindeordnung (NGO) vom 22. August 1996 (Nds. GVBl. S. 382), zuletzt geändert 
am 19. März 2001 (Nds. GVBl. S. 112),  
 
der §§ 3, 4, 5, 6 und 8 des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes (NKAG) in 
der Fassung vom 11. Februar 1992 (Nds. GVBl. S. 29), zuletzt geändert am 23. Juli 
1997 (Nds. GVBl. S. 374), 
 
der §§ 26 und 28 des Niedersächsischen Gesetzes über den Brandschutz und die 
Hilfeleistungen der Feuerwehren (Niedersächsisches Brandschutzgesetz - 
NBrandSchG) vom 08. März 1978 (Nds. GVBl. S. 233), zuletzt geändert am 2. März 
1998 (Nds. GVBl. S. 127), 
 
des § 8 des Niedersächsischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz 
(Nds. AGAbwAG) in der Fassung vom 24. März 1989 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt 
geändert am 27. Juni 1992 (Nds. GVBl. S. 183), 
 
der §§ 148 und 149 des Niedersächsischen Wassergesetzes (NWG) in der Fassung 
vom 25. März 1998 (Nds. GVBl. S. 347), zuletzt geändert am 21. Januar 1999 ( Nds. 
GVBl. S. 10) 
 
des § 47a der Niedersächsischen Bauordnung (NBauO) in der Fassung vom 13. Juli 
1995 (Nds. GVBl.S. 199), zuletzt geändert am 6. Oktober 1997 (Nds. GVBl. S. 422) 
 
und des § 52 des Niedersächsischen Straßengesetzes (NStrG) in der Fassung vom 24. 
September 1980 (Nds. GVBl. S. 359) 
 
hat der Rat der Gemeinde Edewecht in seiner Sitzung am 17.12.2001 folgende Satzung 
beschlossen: 
 
 
 

Artikel 1 
 
1. Änderung der Verwaltungskostensatzung 
 
Die Satzung der Gemeinde Edewecht über die Erhebung von Verwaltungskosten im 
eigenen Wirkungskreis vom 06. Mai 1985 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1985 S. 576) 
wird wie folgt geändert: 
 
1.  In § 3 Absatz 1 wird der Satz 2 gestrichen. 
 
2.  § 4 Absatz 1 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
 
„War für die Verwaltungstätigkeit keine Gebühr festzusetzen, so richtet sich die Gebühr 

nach Nr. 22 des Kostentarifs.“ 
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3.  In § 6 Absatz 1 Satz 2 Halbsatz 2 wird der Betrag „50,-- DM“ durch den Betrag „25,00 

€“ ersetzt. 
 
4.  In § 6 Absatz 3 wird der Betrag „50,-- DM“ durch den Betrag „25,00 €“ ersetzt. 
 
5.  Der Kostentarif zu § 2 erhält folgende neue Fassung: 
 
 
 

Kostentarif zur Verwaltungskostensatzung (§ 2) 
 
 

Gebühren (§ 3 der Verwaltungskostensatzung) und Pauschbeträge für Auslagen (§ 6 
Abs. 2 Nr. 8 der Verwaltungskostensatzung) 
 
 
Lfd. Nr. 
 

Gegenstand Gebühr in Euro  

1 Abschriften, Durchschriften und andere 
Vervielfältigungen 

 

1.1 Abschriften und Durchschriften, nach Zeitaufwand, je 
Stunde 

 
50,00 € 

1.2 Vervielfältigungen (Fotokopien und Drucke)  
1.2.1 je angefangene Seite  
1.2.1.1 bis zum Format DIN A 4 0,25 € 
1.2.1.2 bis zum Format DIN A 3 0,50 € 
1.2.1.3 bei größeren Formaten bis zu 15,00 € 
1.2.1.4 Höhere Auflagen (ab 10 Stück) sind nach tatsächlichem 

Aufwand abzugelten 
 

2 Amtliche Beglaubigungen, Zeugnisse, 
Bescheinigungen und Ausweise 

 

2.1 Beglaubigung von Unterschriften 5,00 € 
2.2  Beglaubigung von Durch- und Abschriften je Ausfertigung    

5,00 € 
2.3 Beglaubigungen von Urkunden und Bescheinigungen für 

den Gebrauch im Ausland 
 

10,00 € – 30,00 € 
2.4 Ausstellung von Zeugnissen, Bescheinigungen und 

Ausweisen (wenn Gebühren nicht nach anderen 
Tarifnummern zu erheben sind) 

 
 

5,00 € – 195,00 € 
3 Akteneinsicht, Auskünfte  
3.1 Auskünfte aus Akten, Registern, Karteien und dergleichen 

(z.B. Besoldungs- und Tarifrecht) 
 

3.1.1 wenn die Anfrage ohne besondere Ermittlungen 
beantwortet werden kann 

 
4,00 € 

3.1.2 wenn besondere Ermittlungen erforderlich sind 5,00 € – 15,00 € 
3.1.3 Schriftliche Auskunft zur Marktforschung und für 

wirtschaftliche Dispositionen und Prognosen an 
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Lfd. Nr. 
 

Gegenstand Gebühr in Euro  

interessierte Gesellschaften o.ä., nach Zeitaufwand, je 
Stunde 

 
50,00 € 

3.2 Auskünfte nach dem Umweltinformationsgesetz  
3.2.1 schriftliche Auskünfte nach § 4 Abs. 1 Satz 2, wenn die 

Anfrage nicht ohne besondere Ermittlungen beantwortet 
werden kann 
Anmerkung zu 3.2.1 
Gebühren werden nicht erhoben für mündliche Auskünfte 
oder für schriftliche Auskünfte, wenn die Anfrage ohne 
besondere Ermittlungen beantwortet werden kann 
(einfache schriftliche Auskünfte) 

 
 

30,00 € – 600,00 € 
 
 
 
 

3.2.2 Gewährung von Akteneinsicht, Überlassung von 
Aktenauszügen und sonstigen Informationsträgern nach § 
4 Abs. 1 Satz 2 

 

3.2.2.1 in einfachen Fällen 12,50 € – 125,00 € 
3.2.2.2 bei umfangreichen Maßnahmen zur Zusammenstellung der 

Unterlagen 
125,00 € –  

1.200,00 € 
3.2.2.3 im Einzelfall bei außergewöhnlich aufwendigen 

Maßnahmen zur Zusammenstellung von Unterlagen, 
insbesondere wenn zum Schutz öffentlicher und privater 
Belange in zahlreichen Fällen Daten ausgesondert werden 
müssen 

 
 
 

1.200,00 € –  
6.000,00 € 

3.2.2.4 bei Daten in digitaler Form (Flächendaten bis zum Umfang 
eines vollständigen Kartenblattes oder Punktdaten) 

 
60,00 € – 

 6.000,00 € 
4 Aufnahme von Verhandlungen   
 Schriftliche Aufnahme eines Antrages oder einer 

Erklärung , die von Privatpersonen zu deren Nutzen 
gewünscht wird (die Niederschrift über die Erhebung von 
Rechtsbehelfen ist ausgenommen), nach Zeit-aufwand, je 
Stunde 

 
 
 
 

50,00 € 
5 Genehmigungen, Erlaubnisse, 

Ausnahmebewilligungen und andere zum un-
mittelbaren Nutzen der Beteiligten vorgenommene Ver-
waltungstätigkeiten (z.B. Sondernutzungserlaubnisse), 
wenn keine andere Gebühr vorgeschrieben ist 

 
 
 
 

5,00 € – 500,00 € 
6 Verwaltungstätigkeiten, die nach Art und Umfang in der 

Gebührensatzung nicht näher bestimmt werden können 
und die mit besonderer Müheverwaltung verbunden sind, 
nach Zeitaufwand, je Stunde 

 
 
 

50,00 € 
7 Vermögensverwaltung  
7.1 Vorrangseinräumungs-, Pfandentlastungs- und sonstige 

Erklärungen zugunsten von Grundpfandrechten Dritter, 
insbesondere gegenüber Auflassungsvormerkungen und 
Vorkaufsrechten, sowie Belastungsgenehmigungen 

 

7.1.1 bis zu 2.500,00 € des Nominalbetrages des vertretenden, 
höchstens jedoch des zurücktretenden Grundpfandrecht 
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Lfd. Nr. 
 

Gegenstand Gebühr in Euro  

oder des betroffenen Teilbetrages 10,00 € 
7.1.2 für jede weiteren angefangenen 2.500,00 € 5,00 € 
7.2 Löschungsbewilligungen zugunsten von 

Grundpfandrechten Dritter 
 

7.2.1 bis zu 2.500,00 € des Nominalbetrages des vortretenden, 
höchstens jedoch des zurücktretenden Grundpfandrechts 

 
 

10,00 € 
7.2.2 für jede weiteren angefangen 2.500,00 € 5,00 € 
7.3 Löschungsbewilligungen, Vorrangseinräumungs-, 

Pfandentlassungs- und sonstige Erklärungen für Rechte, 
die nicht unter die Nummern 7.1 und 7.2 fallen 

 
 

10,00 € – 50,00 € 
7.4 Ausstellung eines Zeugnisses über das Nichtbestehen 

bzw. die Nichtausübung eines Vorkaufsrechtes 
(Negativzeugnisses) nach § 28 Abs. 1 Satz 3 BauGB 

 
 

15,00 € 
8 Aufstellung über den Stand des Steuerkontos für jedes 

Jahr 
 

2,50 € 
9 Zweitausfertigung von Steuerbescheiden sowie Steuer- 

und sonstigen Quittungen 
 

2,50 € 
10 Ersatzstücke für verlorengegangene Hundesteuermarken  

3,00 € 
11 Bescheinigung über öffentliche Abgaben früherer Jahre, 

für jedes Jahr 
 

2,50 € 
12 Feststellungen aus Konten oder Akten, nach Zeitaufwand, 

je Stunde 
 

50,00 € 
13 Nachforschung nach dem Verbleib einer Überweisung 5,00 € 
14 Abgabe von Verdingungsunterlagen bei öffentlichen 

Ausschreibungen für Leistungen mit einem 
durchschnittlich ermittelten Wert von 

 

14.1 bis zu 5.000,00 € (freihändige Vergabe) 0,00 € 
14.2 über 5.000,00 € bis 10.000,00 € 5,00 € 
14.3 über 10.000,00 € bis 25.000,00 € 7,50 € 
14.4 über 25.000,00 € bis 50.000,00 € 10,00 € 
14.5 über 50.000,00 € bis 125.000,00 € 12,50 € 
14.6 über 125.000,00 € bis 250.000,00 € 20,00 € 
14.7 über 250.000,00 € bis 500.000,00 € 30,00 € 
14.8 über 500.000,00 € bis 1.000.000,00 € 40,00 € 
14.9 über 1.000.000,00 € 50,00 € 
15 Erschließungsbescheinigung  

nach dem BauGB/NKAG  
Einfache Fälle 

 
 

10,00 € 
15.1 Umfangreiche Fälle 50,00 € 
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Lfd. Nr. 
 

Gegenstand Gebühr in Euro  

16 Genehmigung und Überwachung von Arbeiten, die für 
Rechnung Dritter von Unternehmern an Straßen, Plätzen, 
Kanälen und sonstigen Anlagen ausgeführt werden, je 
Stunde der Beaufsichtigung einschließlich Anmarschweg 
von der Dienststelle oder von der vorhergehenden 
Baustelle 
 
Sofern die vorhergehende Baustelle weiter entfernt liegt 
als die Dienststelle, ist für die Berechnung des 
Zeitaufwandes nur der Weg von der Dienststelle bis zur 
Baustelle zugrunde zu legen 

höherer Dienst 
64,00 € 

 
gehobener Dienst 

53,00 € 
 

mittlerer Dienst 
40,00 € 

 
einfacher Dienst 

30,00 € 
17 Feststellungen, Besichtigungen, Gutachten, 

Bauleitungen, Auszüge, technische Arbeiten, und 
zwar für  

 

17.1 Büroarbeiten, nach Zeitaufwand, je Stunde siehe lfd. Nr. 16 
17.2 Außenarbeiten nach Zeitaufwand, je Stunde ein-schließlich 

Anfahrtsweg von der Dienststelle bzw. von der 
vorhergehenden Baustelle 
Tarifnummer 16 Satz 2 gilt entsprechend 

 
 
 

siehe lfd. Nr. 16 
18 Genehmigungen/Erlaubnisse aufgrund der 

geltenden Satzung über die Abwasserbeseitigung 
der Gemeinde 

 

18.1 Entwässerungsgenehmigungen bzw. 
Änderungsgenehmigungen mit besonderem 
Verwaltungsaufwand 

 
 

15,00 € 
18.2 Abnahme der Abwasseranlagen, nach Zeitaufwand, je 

Stunde 
 

siehe lfd. Nr. 16 
18.3 Sonstige Prüfungsmaßnahmen, nach Zeitaufwand, je 

Stunde 
 

siehe lfd. Nr. 16 
18.4 Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang 15,00 € 
18.5 Genehmigung zur Einleitung von Abwasser 

außergewöhnlicher Art in die gemeindlichen 
Abwasserbeseitigungsanlagen nach der 
Abwasserbeseitigungssatzung 

 
 
 

50,00 € – 150,00 € 
18.6 Entnahme und Untersuchung von Abwasserproben, die 

durch satzungswidrige Benutzung oder durch 
satzungswidriges Handeln des Anschlussnehmers 
erforderlich werden 

 
 
 
 

50,00 € – 500,00 € 
18.7 Befreiung vom Anschluss- und Benutzungszwang bei der 

Wasserversorgung 
 

15,00 € 
19 Ausnahmen nach § 24 Abs. 7 des niedersächsischen 

Straßengesetzes 
 

10,00 € – 150,00 € 
20 Bescheinigung nach § 69a NBauO 25,00 € 
21 Archiv  
21.1 Familiengeschichtliche Auskünfte, nach Zeitaufwand, je  
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Lfd. Nr. 
 

Gegenstand Gebühr in Euro  

Stunde siehe lfd. Nr. 16 
21.2 Schriftliche Auskunft aus Urkunden und alten Akten je 

Seite 
 

2,00 € 
21.3 Benutzung des Archivs  
21.3.1 für einen Tag 5,00 € 
21.3.2 für eine Woche 15,00 € 
21.3.3 für längere Zeit bis zu 3 Wochen 50,00 € 
 Anmerkung zu 21.1 bis 21.3.3: 

Für die Benutzung und Auskunftserteilung zu 
wissenschaftlichen und heimatkundlichen Zwecken, sowie 
bei der Durchführung , die der Berufsbildung dienen, sind 
lediglich die baren Auslagen zu erstatten 

 

22 Rechtsbehelfe 
Entscheidungen über förmliche Rechtsbehelfe, soweit 
nicht nach § 4 Abs. 1 Satz 1 der 
Verwaltungskostensatzung anzuwenden ist und der 
Rechtsbehelf erfolglos bleibt oder der Rechtsbehelf Erfolg 
hat, die angefochtene Verwaltungstätigkeit aber auf Grund 
unrichtiger oder unvollständiger Angaben vorgenommen 
bzw. abgelehnt worden ist, einschließlich der 
Entscheidungen über Widersprüche Dritter 

 
 
 
 
 
 
 
 

5,00 € – 500,00 € 
 Anmerkung: 

Innerhalb dieses Rahmens sollte die Gebühr für 
Entscheidungen gegen die Festsetzung von 
Verwaltungskosten in der Regel 10 v.H. der strittigen 
Kosten nicht übersteigen, sofern nicht das Maß des 
Verwaltungsaufwandes im Einzelfall eine höhere Gebühr 
erfordert. 

 

23 Statistik/Sonstiges  
23.1 Schriftliche Auskünfte und Arbeiten an nichtamtliche 

Stellen und Personen, 
nach Zeitaufwand, je Stunde 

 
 

siehe lfd. Nr. 16 
 
 

Artikel 2 
 
3. Änderung der Vergnügungssteuersatzung 
 
Die Vergnügungssteuersatzung der Gemeinde Edewecht vom 05. November 1985 
(Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1985 S. 1236), zuletzt geändert am 18. Dezember 
1989 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1990 S. 17) wird wie folgt geändert: 
 
1.  § 9 erhält folgende Fassung: 
 
1. Geräte mit Gewinnmöglichkeit  
 a) bei Aufstellung in Gaststätten, Kantinen oder ähnlichen Räumen 23,00 € 
 b) bei Aufstellung in Spielhallen 76,00 € 
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2. Musikautomaten 7,00 € 
3.  Sonstige Geräte ohne Gewinnmöglichkeit  
 a) bei Aufstellung in Gaststätten, Kantinen oder ähnlichen Räumen 7,00 € 
 b) bei Aufstellung in Spielhallen 46,00 € 
4. Für Geräte gem. Nr. 1, die gleichzeitig zwei oder mehrere Spiele 

ermöglichen, gelten je Gewinnmöglichkeit die Steuersätze gem. Nr. 1 
a) und b).        

 

5. Für Geräte, mit denen Gewalttätigkeiten gegen Menschen dargestellt 
werden, oder die eine Verherrlichung oder Verharmlosung des Krieges 
zum Gegenstand haben    

 
 

150,00 € 
 
2.  § 11 Absatz 3 erhält folgende Fassung: 
 
(3) Die Steuer beträgt 0,5 €, bei den in § 1 Nr. 2 bezeichneten Veranstaltungen 1,00 €, für 

jede angefangene 10 qm Veranstaltungsfläche. Für die im Freien gelegenen Teile der 
Veranstaltungsfläche werden 50  v.H. dieser Sätze in Ansatz gebracht. 

 
 

Artikel 3 
 
4. Änderung der Hundesteuersatzung 
 
Die Hundesteuersatzung der Gemeinde Edewecht vom 03. September 1974 (Amtsbl. 
für den Nds. Verwaltungsbezirk Oldenburg 1974 S. 539), zuletzt geändert am 21. 
Dezember 1998 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1998 S. 1370), wird wie folgt 
geändert: 
 
§ 3 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
 

(1) Die Steuer beträgt jährlich 
a)  für den 1. Hund    41,00 € 
b)  für den 2. Hund    77,00 € 
c)  für den 3. Hund            102,00 € 

 
 

Artikel 4 
 
2. Änderung der Abwasserbeseitigungsatzung 
 
Die Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Edewecht vom 30. Oktober 1995 
(Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1996 S. 69), zuletzt geändert am 21. Dezember 1998 
(Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1998 S. 1371), wird wie folgt geändert:   
 
Der in § 21 Absatz 2 genannte Betrag „10.000,-- DM“ wird durch den Betrag „5.000,00 
€“ ersetzt. 
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Artikel 5 
 
3. Änderung der Abwasseranschlußbeitragssatzung 
 
Die Satzung der Gemeinde Edewecht über die Erhebung von Anschlußbeiträgen und 
Kostenerstattungen zu den Kosten der gemeindlichen Abwasseranlagen vom 26. 
Februar 1974 (Amtsbl. für den Nds. Verwaltungsbezirk Oldenburg 1974 S. 162), zuletzt 
geändert am 15. Dezember 1997 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1998 S. 159), wird 
wie folgt geändert: 
 
1. Der § 3 Absatz 1 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
 
„Für jede in einem angeschlossenen Gebäude befindliche Wohnung 
einschließlich Einliegerwohnung 
 
a) bis 100 qm Wohnfläche wird ein Beitrag von   1.000,00 €  
b) bis 140 qm Wohnfläche wird ein Beitrag von   1.250,00 €  
c) bis 160 qm Wohnfläche wird ein Beitrag von   1.500,00 €  
d) bis 180qm Wohnfläche wird ein Beitrag von   1.750,00 €  
e) über 180 qm Wohnfläche wird ein Beitrag von   2.000,00 €  
 
erhoben. „ 
 
2. § 3 Absatz 7 Satz 1 erhält folgende Fassung:   
„Bei öffentlichen Gebäuden (Schulen, Kindergärten, Verwaltungsgebäuden, Post, 

Kirchen und ähnliche Einrichtungen) ist neben dem Betrag für die darin befindlichen 
Wohnungen für die ersten 100 qm bebauter Grundfläche ein Beitrag von 750,00 €, für 
weitere volle 300 qm Grundfläche je 750,00 € in Ansatz zu bringen.“  

 
3. § 8 Absatz 2 erhält folgende Fassung: 
 

„Im Falle einer Stundung (Ratenzahlung) ist der gestundete Betrag mit 6  v. H. zu 
verzinsen.“ 

 
 

Artikel 6 
 
4. Änderung der Satzung über die Abwälzung der Abwasserabgabe 
 
Die Satzung über die Abwälzung der Abwasserabgabe vom 23. November 1981 
(Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1981 S. 1143), zuletzt geändert am 27. Februar 1995 
(Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1995 S. 1706 a), wird wie folgt geändert: 
 
Der in § 5 Absatz 2 genannte Betrag „35,00 DM“ wird durch den Betrag „17,90 €“ 
ersetzt. 
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Artikel 7 

 
1. Änderung der Wochenmarktsatzung 
 
Die Satzung über die Teilnahme am Wochenmarkt der Gemeinde Edewecht vom 05. 
März 1985 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1985 S. 292) wird wie folgt geändert: 
 
Der in § 13 Absatz 2 genannte Betrag „5.000,-- DM“ wird durch den Betrag „5.000,00 €“ 
ersetzt. 
 
 

Artikel 8 
 
1. Änderung der Jahrmarktsatzung 
 
Die Satzung der Gemeinde Edewecht über die Abhaltung von Jahrmärkten 14. Juni 
1985 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1985 S. 701) wird wie folgt geändert: 
 
Der in § 18 Ziffer 2 genannte Betrag „ 5.000,-- DM“ wird durch den Betrag „5.000,00 €“ 
ersetzt. 
 
 

Artikel 9 
 
1. Änderung der Straßenausbaubeitragssatzung für den Außenbereich 
 
Die Straßenausbaubeitragssatzung - Außenbereich - vom 17. Juli 1997 (Amtsbl. Reg.-
Bez. Weser-Ems 1997 S. 977) wird wie folgt geändert: 
 
1.  Der in § 4 Absatz 3 Buchstabe a) genannte Betrag „2.000,00 DM“ wird durch den 

Betrag „1.000,00 €“ ersetzt. 
 
2.  Der in § 4 Absatz 3 Buchstabe b) genannte Betrag „450,00 DM“ wird durch den 

Betrag „230,00 €“ ersetzt. 
 
 

Artikel 10 
 
1. Änderung der Feuerwehrgebührensatzung 
 
Der Kosten- und Gebührentarif gemäß § 5 der Satzung der Gemeinde Edewecht über 
die Erhebung von Kostenersatz und Gebühren für Dienst- und Sachleistungen der 
Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Edewecht außerhalb der unentgeltlich zu 
erfüllenden Pflichtaufgaben vom 18. Mai 1997 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1997 S. 
571, 573) erhält folgende Fassung: 
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Kosten- und Gebührentarif gemäß § 5 der Satzung der Gemeinde Edewecht 

über die Erhebung von Kostensatz und Gebühren für Dienst- und 
Sachleistungen der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Edewecht 

außerhalb der unentgeltlichen zu erfüllenden Pflichtaufgaben 
 

I. Gebühren für Personalleistungen 
 1. Einsatzstunden und Sicherheitswachen je Person und 

angefangene Stunde (Grundbetrag/Grundgebühr) 
 

20,00 € 
 2. Zusatzbetrag/Zusatzgebühr tatsächlicher 

Verdienstausfall 
    
II. Fahrzeuge und Geräte  
 1. Fahrzeuge je Betriebshalbstunde  
  bis zu 2,8 t 13,00 € 
  bis zu 7,5 t 52,00 € 
  über 7,5 t 77,00 € 
 2. Pulveranhänger (P 250)  
  Tragkraftspritze (TS)  
  je Betriebshalbstunde 8,00 € 
 3. Bereitstellung eines Fahrzeuges für Sicherheitswachen   
  je angefangene sechs Stunden 26,00 € 
    
III. Sachleistungen  
 (Gestellung oder zeitweilige Überlassung von feuerwehr-

technischen Geräten und Ausrüstung) ohne Personal 
 

 1. Saugschlauch A je Länge und je angefangene 12 Stunden 3,00 € 
 2. Druckschläuche B, C und D je Länge und je angefangene 12 

Stunden 
 

3,00 € 
 3. Sauerstoffbehandlungsgerät, Pressluftatmer je ange-

fangene 12 Stunden (zuzgl. Mindestgebühr) - Bedienung nur 
durch entsprechend ausgebildete Feuerwehrkräfte -  

 
 

11,00 € 
 4. Stromerzeuger/Tragkraftspritze je Betriebsstunde 26,00 € 
 5. Kettensäge und dergl. Gerät je Betriebsstunde 16,00 € 
 6. Tauchpumpe/Hochleistungslüfter je angefangene 12 

Stunden 
 

11,00 € 
 7. Selbsthilfesatz (Spreizer, Schere),   
  je Betriebsstunde 16,00 € 
 8. Beleuchtungsgerät je Betriebsstunde 6,00 € 
  
  
IV. Materialverbrauch und km-Entschädigung 
 1. Fahrten mit Kraftfahrzeugen bis zu 4 t zul. Gesamtgewicht je 

zurückgelegten km Wegstrecke 
 

1,00 € 
  Mindestgebühr 11,00 € 
 2. Fahrten mit Kraftfahrzeugen über 4 t zul. Gesamtgewicht  
  sowie Kraftfahrzeugen mit Anhängern je zurückgelegten km 

Wegstrecke 
 

2,00 € 
  Mindestgebühr 16,00 € 
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Artikel 11 

 
1. Änderung der Kindergartenordnung 
 
Die Kindergartenordnung für die Kindergärten in der Trägerschaft der Gemeinde 
Edewecht zu § 5 Absatz 2 Satz 2 der Satzung der Gemeinde Edewecht über die 
Inanspruchnahme der Kindertagesstätteneinrichtungen in der Gemeinde Edewecht vom 
12. Juni 1995 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1995 S. 784) wird wie folgt geändert: 
 
1.  Für den Zeitraum vom 01. Januar 2002 bis zum 31. Juli 2002 wird folgendes 

bestimmt: 
 
1.1. Die Elternbeiträge nach 5.1. werden wie folgt festgesetzt: 
 
Stufe Entgelt Jahreseinkommen  (€) 

 Vormittags Nachmittags  
1   51,12 € 40,90 € bis 24.542,01  
2   66,47 € 51,12 € 24.542,52 bis 30.677,51  
3   81,81 € 61,36 € 30.678,02 bis 36.813,02  
4   97,15 € 71,58 € 36.813,53 bis 42.948,52  
5 107,37 € 81,81 € 42.949,03 bis 49.084,02  
6 122,71 € 92,03 € ab 49.084,53  

 
1.2. Der in 6.2. a) genannte Betrag „ 10,-- DM“ wird durch den Betrag „ 5,11 €“ 

ersetzt. 
 
1.3  Der in 6.2. b) genannte Betrag „ 16,-- DM“ wird durch den Betrag „ 8,18 €“ 

ersetzt. 
 
2.  Für den Zeitraum ab dem 01. August 2002 wird folgendes bestimmt: 
 
2.1. Die Elternbeiträge nach 5.1. werden wie folgt festgesetzt 

 
Stufe Entgelt Jahreseinkommen  (€) 

 Vormittags Nachmittags  
1   51,00 € 40,50 € bis 24.000,00  
2   66,00 € 51,00 € 24.001,00 bis 30.000,00  
3   81,50 € 61,00 € 30.001,00 bis 36.000,00  
4   97,00 € 71,50 € 36.001,00 bis 42.000,00  
5 107,00 € 81,50 € 42.001,00 bis 48.000,00  
6 122,50 € 92,00 € ab 48.001,00  

 
2.2. Der in 6.2. a) genannte Betrag „ 10,-- DM“ wird durch den Betrag „ 5,00 €“ 

ersetzt. 
 
2.3  Der in 6.2. b) genannte Betrag „ 16,-- DM“ wird durch den Betrag „ 8,00 €“ 

ersetzt. 
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Artikel 12 

 
2. Änderung der Ablösesatzung 
 
Die Satzung der Gemeinde Edewecht über die Erhebung von Ausgleichsbeträgen für 
herzustellende Kraftfahrzeugeinstellplätze vom 20. Dezember 1993 (Amtsbl. Reg.-Bez. 
Weser-Ems 1993 S. 196), zuletzt geändert am 18. Mai 1998 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-
Ems 1998 S. 591), wird wie folgt geändert: 
 
Der in § 1 genannte Betrag „5.500,- DM“ wird durch den Betrag „3.000,00 €“ ersetzt. 
 
 

Artikel 13 
 
6. Änderung der Abwassergebührensatzung 
 
Die Satzung der Gemeinde Edewecht über die Erhebung von Gebühren für 
Abwasserbeseitigung vom 05. März 1985 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1985 S. 
289), zuletzt geändert am 15. Dezember 1997 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 1997 S. 
1437), wird wie folgt geändert: 
 
Der § 3 Absatz 1 erhält folgende Fassung: 
 
 „Die Abwassergebühr beträgt je m³ Abwassermenge 1,42 €.“ 
 
 

Artikel 14 
 
1. Änderung der Gebührensatzung für Grundstücksabwasseranlagen 
 
Die Satzung der Gemeinde Edewecht über Gebühren für die Beseitigung von Abwasser 
aus Grundstücksabwasseranlagen vom 20. Dezember 1999 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-
Ems 1999 S. 1293) wird wie folgt geändert: 
 
Der § 4 erhält folgende Fassung: 
 
Die Gebührensätze betragen: 
 
a) 37,15 € je Entsorgungsfall gemäß § 2 Absatz 1. 
b) 15,35 € je m³ Fäkalschlamm gemäß § 2 Absatz 2. 
c) 6,73 € je m³ Abwasser aus abflusslosen Sammelgruben gemäß § 2 Absatz 3. 
d) 66,65 € je Arbeitsstunde gemäß § 2 Absatz 4. 
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Artikel 15 

 
6. Änderung der Straßenreinigungsgebührensatzung 
 
Die Satzung der Gemeinde Edewecht über die Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren vom 30. Dezember 1976 (Amtsbl. für den Nds. Verwaltungsbezirk Olden-burg 
1977 S. 68), zuletzt geändert am 18. Dezember 2000 (Amtsbl. Reg.-Bez. Weser-Ems 
2000 S. 1219) wird wie folgt geändert: 
 
1. Der § 4 erhält folgenden Wortlaut: „Die Reinigungsgebühr beträgt jährlich  

je m Straßenfront 0,90 €.“ 
 
 

Artikel 16 
 
Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt mit dem 1. Januar 2002 in Kraft. 
 
 
 
Edewecht, den 17.12.2001 
 
 
 
 

 
Gemeinde Edewecht 

 
 
 
 

Lausch (S.) 
Bürgermeisterin  

 


